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BESCHREIBUNG 
Die Bildungseinrichtungen von MUME sind für alle SchülerInnen und LehrerInnen zugänglich und richten sich 
allgemein an jeden Menschen, der/die über Themen wie kollektives Gedächtnis, individuelle Erinnerungen, die 
Zeitgeschichte Kataloniens und Spaniens, Europa während des Zweiten Weltkriegs, die Massenmorde der Nazis 
oder mit den USA als Zielland vieler Exil-Europäer reflektieren will.  Wir beschäftigen uns aber auch mit Exil- 
und Fluchtgründen, die durch andere Genozide, Bürgerkriege und internationale Konflikte seit dem Ersten 
Weltkrieg entstanden sind, und die bis heute anhalten. 
Das Projekt „Exilroute“ ist seit 2008 Teil des Kultur- und Bildungsangebots des MUME. Seine Zielgruppe sind 
SchülerInnen und StudentInnen, jedoch hat sich unser Publikum nach und nach zu allen Altersgruppen 
ausgeweitet. Diese Serie an Führungen beinhaltet einen Besuch in unserer dauerhaften Ausstellung sowie 
verschiedene Plätze außerhalb des Museums, die alle verschiedene historische Episoden des Spanischen 
Bürgerkrieges und Exil behandeln.  
Im Laufe der letzten 10 Jahre, also zwischen 2008 und 2018, haben über 40,000 Menschen grenzübergreifend 
aus der Region zwischen Barcelona und Montpellier unsere Bildungseinrichtung besucht. Unter den verschiedenen 
Touren in unserem Angebot sind Besuche des MUME und Agullana La Vajol, Argelès und Elne die gefragtesten.  
 
 

MENSCHENRECHTE 
Menschenrechtskonvention (1948): Artikel 9. Niemand darf willkürlich festgenommen, in 
Haft gehalten oder des Landes verwiesen werden. Folgende Werte sind in den Statuten 
des Museumsverbandes des MUME festgehalten: 

• Wir schaffen Verbindungen zu historischen und aktuellen Phänomenen, 
beispielsweise Migration, Auswanderung, oder erzwungene Verdrängung von 
unterdrückten Bevölkerungsgruppen sowie die Verfolgung von Menschen aufgrund 
ihrer frei geäußerten Meinungen und Ideen. 

• Wir leiten regionale Projekte zu Themen wie Exil während des Spanischen 
Bürgerkriegs, Verdrängungen unterdrückter Bevölkerungsgruppen während des 
Zweiten Weltkrieges, sowie die Verfolgung von Menschen aufgrund ihrer politischen 
Haltung, Kultur und Herkunft. Gleichzeitig legen wir hohen Wert auf die Darstellung 
antifaschistischen Widerstandes im Europa des 20. Jahrhunderts.  

• Wir setzen uns für die Vergabe von Staatsbürgerschaften, die Verbreitung 
demokratischer Werte und den Aufbau einer freieren, demokratischeren, und 
sozialeren Welt ein.  

 Universal Human Rights Declaration (1948): Article 9. No one shall be subjected to 
arbitrary arrest, detention or exile. According to the statutes of the Consortium of the 
MUME, these are the values to work and transmit: 

• Establish points of contact with another historical and current phenomenon, such as 
migrations, exodus and other displacements of forced populations and the persecution 
of people due to their ideas in defence of free.  

• Act as a driving force behind the territorial projects on the exile caused by the 
Spanish Civil War, the forced displacement of people caused by the Second World 
War, and the persecution of people for their ideology, culture and ethnic origin. At 
the same time, special attention will be paid to the significance of antifascist 
resistance in 20th century Europe. 

• To stimulate the critical formation of citizenship, the dissemination of democratic 
values and the achievement of a fairer and more free world, democracy and the 
social progress. 

 

MUME’s Education Service is available to students and educators of all sectors and in general to all those who wish to reflect on issues such as collective 
memory, individual memories and the recent history of Catalonia and Spain, the Europe of the Second World War, the Nazi genocide or the America that 
received so many Republican exiles. But also the exiles caused by other genocides and other fratricidal or international conflicts which began in the First 
World War and still continue today. 
The "Exile Routes" project is part of MUME's educational and cultural offer since 2008. It aims at school and student audiences, although it has also been 
extended to adult groups in general. It consists of a series of guided tours offered that include the visit to the permanent exhibition of the MUME and in 
various spaces outside the museum, all linked to episodes or historical events of the Spanish Civil War and Republican exile. 
Over the course of 10 years, between 2008 and 2018, these visits have been practiced by more than 40,000 students from educational centers in the 
transboundary area close to MUME, that is, between Barcelona and Montpellier. Among the various routes that are offered the most requested are those 
that include the visit to MUME and Agullana, La Vajol, Argelès and Elne. 

 

„Dieses Projekt wurde mit Unterstützung der 
Europäischen Kommission finanziert. Die 
Verantwortung für den Inhalt dieser 
Veröffentlichung trägt allein der Verfasser; die 
Kommission haftet nicht für die weitere 
Verwendung der darin enthaltenen Angaben.“ 
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